
Biographische und sachliche Anmerkungen in
alphabetischer Ordnung

Objekttyp: Index

Zeitschrift: Neues Berner Taschenbuch

Band (Jahr): 10 (1905)

PDF erstellt am: 17.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



!8iocjraj)Iji|'cl)e tmb fcidjlidje Slttmerfttiitjett in

uhiljtuietifdjer Crbnuntj.

Sßerfonen, bte int 3tegtfter ju ben 58riefen im fegten
3af)i*gang anfgeffitjrt rourben, ftnb fiter roeggetaffen.

58acon, granciS (1561—1626), ber Berühmte englifdje
5pt)tIofop| anb Staatsmann.

58afct (SBrief 23): la societe (jui se forme ä Basle: ge=
meint ift bte naturforfdjeitbe ©efeUfdjaft.

o. 58erger, 3of). 3uft. fl723—1791) roar ©ofrat nnb Seib=-
mebicttS in Seite.

Söernourtt, 3atob (1654—1705) unb -jofjann (1667—1748).
bie berüf*mten 90<tat£)ematifcr.

33eurer, Sotjann SlmbrofiuS, Stpotfjefer unb 58otanifer in
Stürnberg, f 1754.

Sßöfjmer, ©eorg Subroig (1715—1797), feit 1740 Sßiofeffor
ttt ©öttingen.

SBousguet, 5öudjljänbler in Saufanne,
u. Srunn, Sdjüler ©alters in ©öttingen.
Chambre des banderets tft bie SBennertamtner, roeldje

au§ ben oier 58ennern ober 58annertjerren unter beut
SBorfig beS SetfetmeifterS beftanb unb bie atufftcfjt über
bie ginanjen fjatte.

Slaprottj, 3otj. Sfjr. (1715—1748), fett 1741 Srofeffor
juris in ©öttingen.

(Element, Saoib (1701—1760), Pfarrer ber franäöftfdjen
©etnetitbe in ©annooer, fajrtcb eine Bibliotheque euriense,
historique et critique in 9 SBänben, ©annoucr 1750—1760.

Condoidi, Panajota, ©rieche »on ©eburt, ftarb als Iaifer=
lieber Setbai*3t in Petersburg im Satjre 1760.

(Sreuj, gitebrtdj fi. ©af., 58aron oon (1724—1770), 8teicf)S=

tjofrat in igomburg unb Sidjter.
®emiboro, eigenttid) Semiboff, eine reidje, rufftfdje %a--

milte, aus ber juerft 3ticita ©emiboff in ben Slbetftanb
erhoben rourbe. Seine Snlel ftubierten in ©öttingen. Sßaul

©rtgorferottfdj legte in 3JtoS!au einen botanifdjen©arten an.
Srettncourt, Sart (1633—1697), Stnatom, Srofeffor in

Seijben.
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Personen, die im Register zu den Briefen im legten
Jahrgang aufgeführt wurden, find hier weggelassen.

Bacon, Francis (1361—1626), der berühmte englische
Philosoph und Staatsmann.

Basel (Brief 23): ta soeiöt« <mi ss korine à Lasle:
gemeint ist die naturforschende Gesellschaft.

v. Berger, Joh. Just. i1723—1791) war Hofrat und Leib-
medicus in Celle.

Bernoulli, Jakob <16S4—170S) und Johann s1667—1718).
die berühmten Mathematiker,

Beurer, Johann Ambrosius, Apotheker und Botaniker in
Nürnberg, 1' 1734,

Böhmer, Georg Ludwig (1715—1797), seit 1740 Professor
in Göttingen.

Bousquet, Buchhändler in Lausanne.
v. Brunn, Schüler Hallers in Göttingen.
<Iti!ii»i>rs des i>an<tsrsis ist die Vennerkammer, welche

aus den vier Vennern oder Bannerherren unter dem
Vorsitz des Seckelmeisters bestand und die Aufsicht über
die Finanzen hatte.

Clav roth, Joh. Chr. (1715—1748,, seit 1741 Professor
juris in Göttingen.

Clement, David i17oi—1760), Pfarrer der französischen
Gemeinde in Hannover, schrieb einc IZiblioiKècme curtense,
Insioricms st «ritiene in 9 Bänden, Hannover 17SO—1760.

i^oncioicli, I^ansfois., Grieche von Geburt, starb als kaiserlicher

Leibarzt in Petersburg im Jahre 1760.
Cr cuz, Friedrich K. Cas., Baron von (1724—1770), Reichs-

hofrat in Homburg und Dichter.
Demidom, eigentlich Demidoff, eine reiche, russische

Familie, aus der zuerst Nicita Demidoff tn den Adelstand
erhoben murde. Seine Enkel studierten in Göttingen. Paul.
Grigorjewitsch legte in Moskau einen botanischen Garten au.

Drelincourt, Carl (1633—1697), Anatom, Professor in
Leyden.
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Sfjrfjarbt, 3obocuS,roarStabtpf*tjfifuS tn3Kemiuingen,tl 806.

l'Electeur: Surfürft Sart ZEjcobor oon 58aiern, geb. 1724,
rourbe 1742 Surfürft oon ber tyfali, roar roäfjrenb beä-

fiebenjäfjrtgen SriegeS ©egner griebridjS beS ©rofjen,
erbte 1777 58aiern, geigte fidj gefügig gegen bie Sänber
taufdjobjelte 3ofeptjS IL, bte oon griebrid) II. neifjtnbert
rourben, trat baS Sauniertet an Öfterreidj ab unb ftarb 1799.

SltiS, 3of*n (1710—1776), engfifdjer 3taturforfdjer.
Sfdjen badj, Sfj. S. (1712-1788), Prof. med. in Stoftocf.
S. Excellence: ber regterettbc Sdjufttjeif* Sfjrtftopl)

Steiger, 1747—1759. Sr reftgnierte 1759 unb ftarb 1765.

gformetj, gofj. ©etnr. Samuet (1711—1797), Sßfjitofopfj
unb Speotoge, Sefretär ber sBerfiner Slfabemie. Sr über=
fei-te bie Sdjrift oon be Sroufaj (1663—1750, Srofeffor
ju Saufanne) « Examen du Pliyrronisme ancien et
moderne». ©aEerfdjrieB eineSBorrebc baju,bteSigunübcrfeßte.

grötidj. SS gab jroei 9tatSljerren biefeS SJtamenS in
58rugg, goftann 3tubotf unb Samuet. ©er eine tjetfjt,
roett er im SluSlanb geroefen, l'Angiois ober le voyageur.

güdjSIin, Sfjirurg unb OtatSfjcrr in 58rugg.
gurfe, SWabame, ber 9tame tft itnfeferfidj unb bie Sßerfon

unbeftimmbar.
©tiffon, Francis (1597—1677), ber. engttfdjer Sfnatom.
©ottfdjeb, 3ofj. Sfjriftopfi (1700—1766), ber befannte ober

berüdjtigte Sritifer unb Sidjter, ber im allgemeinen fjeute
oiel mifber Beurteilt roirb, als jit feiner geit. atbefgunba
ift feine grau, geb. SutmuS.

©rä&ef, 3ofl- ©etnridj, toar 58eftfeer einer Srtdjmanufaftur
in ©öttingen.

©ageborn, griebrid} o. (1708—1754), ber Befannte Sidjter
in Hamburg, oon llj u. a. mit ©aller nergttdjen. S. ©itjet,.
©aEerS ©ebidjte, @. 397.

©arenberg, Soft ©tjrtfi, BraunfifjTOeigifdjer ©eneraf=
fctjulinfpettor, f 1774.

©eimtidjer (SBrief 25) fliegen jroei 58eififcer be§ Steinen
StateS in 58ern, roetetje baS fjtedjt Ratten, SJtafjnungen unb
SInträge aus ber äJtttte ber Surgerfctjaft oor ben Steinen
iftat ju Bringen, ofine bte „9Jtafjnenben" ju nennen. 5Bgt.
Beu'S Sejtfon.
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Ehrhardt,Jodocus,warStadtphysikusinMemmingen,1'1806,
i'Llevisnr: Kurfürst Karl Theodor von Baiern, geb, 1721,

wurde 1742 Kurfürst von dcr Pfalz, war während des

siebenjährigen Krieges Gegner Friedrichs des Groben,
erbte 1777 Baiern, zeigte stch gefügig gegen die Länder
tauschobjekte Josephs II,, die von Friedrich II, verhindert
wurden, trat das Jnnviertel anÖsterreich ab und starb 1799,

Ellis, John (1710—l?76^, englischer Naturforscher,
Eschen bach, Ch, E, (1712-1788,, ?rc>t', insci, in Rostock,
8. LxLsllsnOS: der regierende Schultheis; Christoph

Steiger, 1747—1759. Er resignierte l?59 und starb 1765.

Formey, Joh. Heinr. Samuel l'17il—1797), Philosoph
und Theologe, Sekretär der Berliner Akademie, Er übersetzte

die Schrift von de Crousaz (1663—1759, Professor
zu Lausanne) « Lxäinsn cln I'livrronisius anLisn st wo
àsrils», Hallerfchrieb eineVorredc dazu, die Sigun übersetzte.

Frölich, Es gab zwei Ratsherren dieses Namens in
Brugg, Johann Rudolf und Samuel. Der eine heisst,
weil er im Ausland gewesen, t'^nKlois oder ls vovageur.

Füchslin, Chirurg und Ratsherr in Brugg.
Furie, Madame, der Name ist unleserlich und die Person

unbestimmbar,
Glisson, Francis <1597—1677), ber, englischer Anatom,
Gottsched, Joh, Christoph (1700—1766,, öer bekannte oder

berüchtigte Kritiker und Dichter, der im allgemeinen heute
viel milder beurteilt mird, als zu seiner Zeit, Adelgund«
ist seine Frau, geb, Culmus.

Grätzel, Joh. Heinrich, war Besitzer einer Tuchmanufaktur
in Göttingen.

Hagedorn, Friedrich v, (1708—1751), der bekannte Dichter
in Hamburg, von Nz u, a, mit Haller verglichen. S, Sirzel,
Hallers Gedichte, S. 397.

Harenberg, Joh, Christ., oraunschmeigischer
Generalschulinspektor, -i 1774.

Heimlicher (Brief 25) hießen zwei Beisitzer des Kleinen
Rates in Bern, welche das Recht hatten, Mahnungen und
Anträge aus der Mitte der Burgerschaft vor den Kleinen
Rat zu bringen, ohne die „Mahnenden" zu nennen. Vgl,
Leu's Lexikon,
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l'hopital de l'Isle (58rief 28), baS gnfetfpttat in SBern,

gegrünbet im gafjre 1354.

©ugo, Sluguft 3of)ann (1686—1760), fönigl. Seibarjt in
©attnooer.

l'Iniperatrice (Stief 24), bie Saiferin Stifabett) oon
atufjlanb, bie 1741—1762 regierte.

.ttetjSfer, eig. Serjfjter, 3ot). ©. (1693—1743), ©ofmann Bei
o. SBernftotj in ©annooer. Sr fjatte bie Sdjroeij befudjt.

3Jtatj, griebrtdj (1692—1776), roar ©eneratmajor in nieber=
fänbifdjen Sienften.

•Dtejer, 3of)ann SBerb,arb, roar Sefretär beS gefjeimen
iRatSfoEegiumS äftüntfjfjaufenS.

'Htcfctj, grau, roar bie Sdjroiegermutter ^ioimermannS,
bei ooi ber ÜBerftebetung nad) 58rugg eine junge Sßitroe
Stecf, geb. SJtefetj, geheiratet fiatte.

o. -J'uratt, SBernfjarb (SBrief 24), roar feit 1745 beä ©roßen
Stateä, fett 1754 ©rofjroetbet, ber als SteEoertreter beS

Scfcjuttfjeifjett ben SBorfig im Stabtgeridjt in Sriminat=
roie giotffadjen fjatte.

o. SKuratt, Sofjamt 8ernf*arb (SBrief 27), roar 1744—1750
Sanboogt oon SJoerbon.

aJtnliuS, Stjrifttob (1722—1754), ScfjriftfteEer, SSetter unb
greunb BefftngS, ber feine Sdjriften fjerauSgab. Sr ftarb
in Sonbon ju SBeginn einer roiffenfdjaftfidjett Steife. 58gt.

©irjef, ©aEer, Sinteitung S. 317.

CtenfdEjf ager, gofjann Sattiet (1711—1778), roar Stboofat
uttb StatSfjerr ju granffurt a. SR.

tyapt, ein Sdjüler ©aEerS in ©öttingen, fonft unbefannt.
S($eutf) er, 3ofj. griebrid) (1693—1749), Sßrofeffor ber 3Jtatfje=

matif itt ©öttingen.
«Piingte, Sotjn, auäStfjottfanb (1707—1782), Berüfjmt. Slrjt.
gütter, gobann Stepfjan (1725—1807), Prof. jur. in

©öttingen.
Statfjtauro, 3otj. Sßeter, Sfjirurg unb ©eburtstjeffer in

Slmfterbam.
Dticfjarbfon, Samuet (1689—1761), berühmter englifdjer

ScfjriftfteEer, SSerfaffer ber ju ifjrer geit oielbetounberten
fentimentaf=moratifterenben Stomane „Sfariffa" unb „Str
SfjarteS ©ranbtfott."
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l'iloi.iml às i'lsis (Brief 28), das Jnselspital in Bern,
gegründet im Jahre 1354.

Hugo, August Johann (1686—176!)), königl, Leibarzt in
Hannover,

I'Iinpsräti'ios (Brief 24), die Kaiserin Elisabeth von
Rußland, die 1741—1762 regierte,

«eysler, eig, Keyßler, Joh, G, (1693—1743), Hofmann bei
u, Bernstorf in Hannooer. Er hatte die Schweiz besucht.

May, Friedrich (1692—1776), war Generalmajor in nieder¬
ländischen Diensten,

Mejcr, Johann Eberhard, war Sekretär des geheimen
Raiskollegiums Münchhausens,

Meley, Frau, war die Schwiegermutter Zimmermanns,
der vor der Übersiedelung nach Brugg eine junge Witwe
Steck, geb. Meley, geheiratet hatte,

v. Mur alt, Bernhard sBrief 24), war seit 1745 des Großen
Rates, seit 1754 Großweibel, der als Stellvertreter des
Schultheißen den Vorsitz im Stadtgericht in Kriminal-
wie Zivilsachen hatte,

v. Muralt, Juhann Bernhard (Brief 27), war 1744—1750
Landvogt von Dverdon,

Mqlius, Christlob i 1722—1754), Schriftsteller, Vetter und
Freund Lessings, der seine Schriften herausgab. Er starb
in London zu Beginn einer wissenschaftlichen Reise, Vgl,
Hirzel, Haller, Einleitung S. 317.

Olenschlager, Johann Daniel (17l1—1778), war Advokat
und Ratsherr zu Frankfurt a, M.

Pape, ein Schüler Hallers in Göttingen, sonst unbekannt,
Peurh er, Joh, Friedrich (1693—1749), Professor der Mathematik

in Göttingen.
Pringle, John, aus Schottland (1707—1782), berühmt. Arzt.
Pütter, Johann Stephan (1725—1807), ?r«i. jur. in

Göttingen.
Rathlauw, Joh. Peter, Chirurg und Geburtshelfer tn

Amsterdam.
Richardson, Samuel (1689—1761), berühmter englischer

Schriststeller, Verfasser der zu ihrer Zeit vielbewunderten
sentimental-moralisierenden Romane „Clarissa" und ,Sir
Charles Grandison."
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Stidjter, ®. (1694—1773), feit 1736 Prof. med. in ©öttingen.
St ott), Samuel, ein Dnfel ©aEerS, roar feit 1722 ©offdjrciber

in SönigSfelben.
Stur-reäjt, roafjrfdjeintid) SBudjfjänbter in ©öttingen.
S djilling, Siebolb, Stabtfdjreiber oon SBern unb Sfjrottiit.

Seine Stjronif rourbe 1743 jum erstenmal gebrueft. Sie
umfaßt bte geit oon 1468—1484 uttb mufjte in betn alten,
mangelhaften Srutfe Benugt roerben, Bis ®. SoBIer im
Sluftrage beS SBerner fjiftorifdjen SBeretnS fie 1897—1901
in muftergüftiger SBeife tjerauSgab

SdjoBinger. S. Sfjr. promooierte unter ©aEer in ©öttingen.
Seip (Srief 27), oermutlid) Slrjt, fonft unbefannt.
Sillier, Sotjann Simon (1705—1771J rourbe 1735 SJtitgfieb

beS ©rofjen, 1746 beS Steinen StateS, 1749 Seutfdj=Sec£et=-
meifter, 1754 Stfjuttfjeif* neben SfjriftopfJ Steiger.

Siffot, Simon SlnbreaS (1728-1797), Berütjmter Slrjt unb
Sßrofeffor in Saufanne. Sr tourbe fpäter gimmermannS
guter greunb unb (1797) fein erfter SBiograpfj.

SralleS, SBaltfjafar Subroig (1708—1797), Slrjt in öreSfau,
trat audj als Sidjter fjcrnor.

Sfdjarner, Mme la Gouvernante, SOtarta SJtagbalena, roar
bie ©attin beä ©ofmeifterS Smanuet oon SönigSfelben
unb SJtutter ber befannten SBruber StiffauS Smanuet ttttb
SBmcenj SBernfjarb Sfdjarner.

SBanbenfjoef, Slnna, roar bie 3af)aBerin ber bamatS
größten SBerfagSfjanbfung in ©öttingen.

SBarrentrap, SBudjfjänbler in granffurt.
SBo gel, St. SI. (1724—1774), Slrjt in ©öttingen.
SBepfer, ©ans 3acob (1620-1695) in Sdjafffjaufen, einer

ber berüfjmteften Slerjte beS 17. SafjrfjunbertS.
SS ett fte in, SBudjtjärtbler in Slmfterbam.
SBejef, gr. Smanuet, promooierte 1730 in SBafel unb roat

feit 1739 Slrjt unb StatSfjerr in SBrugg.

3immermann, Sdjuttfjeif* in SBrugg, entfernter 93er=

roanbter gobann ®eorg§.
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Richter, G, (1694—1773,, seit 1736 1>r«i, insci, in Göttingen.
Roth, Samuel, ein Onkel Hallers, war seit 1722 Hofschreiber

in Königsfelden.
Ruprecht, wahrscheinlich Buchhändler in Göttingen.
Schilling, Diebold, Stadtschreiber von Bern und Chronist.

Seine Chronik wurde 1743 zum erstenmal gedruckt. Sic
umsaht die Zeit von 1468—1484 und mußte in dem alten,
mangelhaften Drucke benutzt werden, bis G. Tobler im
Auftrage des Berner historischen Vereins sie 1397- 1901
in mustergültiger Weise herausgab

S cho bin g er. D. Chr, promovierte unter Haller in Göttingen,
Seip (Brief 27), vermutlich Arzt, sonst unbekannt,

Tillier, Johann Amon (1705—1771) wurde 1735 Mitglied
des Großen, 1746 des Kleinen Rates. 1749 Deutsch-Seckelmeister,

1754 Schultheiß neben Christoph Steiger,
Tissot, Simon Andreas (1728-1797), berühmter Arzt und

Professor in Lausanne. Er wurde später Zimmermanns
guter Freund und (1797) sein erster Biograph.

Tralles, Balthasar Ludwig (1703—1797), Arzt in Breslau,
trat auch als Dichter hervor,

Tscharner, 1^ <Z<zuvsrng,nts, Maria Magdalena, war
die Gattin des Hofmeisters Emanuel von Königsfelden
und Mutter der bekannten Brüder Niklaus Emanuel und
Vincenz Bernhard Tscharner,

Vandenhoek, Anna, mar die Inhaberin der damals
größten Verlagshandlung in Göttingen.

Varrentrap, Buchhändler in Frankfurt.
Vogel, R. A. (1724—1774), Arzt in Göttiugen.
Wepfer, Hans Jacob (1620-1695) in Schaffhausen, einer

der berühmtesten Aerzte des 17. Jahrhunderts.
Wett st e in, Buchhändler in Amsterdam,
Wezel, Fr, Emanuel, promovierte 1730 in Basel und war

seit 1739 Arzt und Ratsherr in Brugg,
Zimmermann, Schultheiß in Brugg, entfernter

Verwandter Johann Georgs,
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